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Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) 

der Holzcenter Nilges GmbH für Verbraucher (§ 13 BG B) 

1. Geltungsbereich 

(1) Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) gelten für alle Verträge, Lieferungen  und 
Leistungen der Holzcenter Nilges GmbH (Verkäufer) im Geschäftsverkehr mit Verbrauchern (§ 13 
BGB). 

(2) Verbraucher ist jede natürliche Person, die ein Rechtsgeschäft zu einem Zweck abschließt, der 
weder ihrer gewerblichen noch ihrer selbständigen beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden kann. 

2. Vertragspartner, Vertragsabschluss 

(1) Der Kaufvertrag kommt zustande mit der Holzcenter Nilges GmbH, Koblenz.  

(2) Die Darstellung der Produkte in den Katalogen und den Verkaufsunterlagen, sowie im Online-
Shop, erfolgt stets freibleibend - soweit nicht ausdrücklich als verbindlich bezeichnet - und ist nur als 
Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes zu verstehen. 

3. Selbstlieferungsvorbehalt 

Der Verkäufer ist berechtigt, vom Vertrag zurückzutreten, soweit er trotz des vorherigen Abschlusses 
eines entsprechenden Einkaufsvertrages seinerseits den Liefergegenstand nicht erhält; die 
Verantwortlichkeit des Verkäufers für Vorsatz oder Fahrlässigkeit bleibt nach Maßgabe der Nr. 8 
dieser Bedingungen unberührt. Der Verkäufer wird den Kunden unverzüglich über die nicht 
rechtzeitige Verfügbarkeit des Liefergegenstandes informieren und, wenn er zurücktreten will, das 
Rücktrittsrecht unverzüglich ausüben; der Verkäufer wird dem Käufer im Falle des Rücktritts die 
entsprechende Gegenleistung unverzüglich erstatten. 
 

4. Versandkosten 

Zu den in den jeweiligen Angeboten angegebenen Produktpreisen kommen noch Versand – bzw. 
Lieferkosten hinzu.  

5. Zahlungsbedingungen 

(1) Die Vergütung ist in vollem Umfang bei Lieferung der Ware, soweit nicht anders vereinbart, sofort 
fällig. 

(2) Der Kunde kommt ohne weitere Erklärungen des Verkäufers 10 Tage nach der Lieferung in 
Verzug, soweit er nicht bezahlt hat. Im Falle des Vorhandenseins von Mängeln steht dem Kunden ein 
Zurückbehaltungsrecht nicht zu, soweit der Einbehalt nicht in angemessenem Verhältnis zu den 
Mängeln und den voraussichtlichen Kosten der Nacherfüllung (insbesondere einer 
Mangelbeseitigung) steht. 

(3) Der Käufer kann nur mit solchen Forderungen aufrechnen, die unbestritten oder rechtskräftig 
festgestellt sind. 
 

6. Eigentumsvorbehalt 

Die Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung unser Eigentum.  

7. Gewährleistung 

(1) Soweit die gelieferte Ware mangelhaft ist, ist der Kunde im Rahmen der gesetzlichen 
Bestimmungen berechtigt, Nacherfüllung zu verlangen, von dem Vertrag zurückzutreten oder den 
Kaufpreis zu mindern. 

(2) Die Verjährungsfrist von Gewährleistungsansprüchen für die gelieferte Ware beträgt zwei Jahre ab 
Erhalt der Ware. 
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8. Haftungsbeschränkung 

(1) Wir haften jeweils uneingeschränkt für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers oder 
der Gesundheit, in allen Fällen des Vorsatzes und grober Fahrlässigkeit, bei arglistigem Verschweigen 
eines Mangels, bei Übernahme der Garantie für die Beschaffenheit des Kaufgegenstandes, bei 
Schäden nach dem Produkthaftungsgesetz und in allen anderen gesetzlich geregelten Fällen. 

(2) Sofern wesentliche Vertragspflichten betroffen sind, ist unsere Haftung bei leichter Fahrlässigkeit 
auf den vertragstypischen, vorhersehbaren Schaden beschränkt. Wesentliche Vertragspflichten sind 
wesentliche Pflichten, die sich aus der Natur des Vertrages ergeben und deren Verletzung die 
Erreichung des Vertragszweckes gefährden würde sowie Pflichten, die der Vertrag uns nach seinem 
Inhalt zur Erreichung des Vertragszwecks auferlegt, deren Erfüllung die ordnungsgemäße 
Durchführung des Vertrags überhaupt erst möglich machen und auf deren Einhaltung der Kunde 
regelmäßig vertrauen darf. 

(3) Bei der Verletzung unwesentlicher Vertragspflichten ist die Haftung bei leicht fahrlässigen 
Pflichtverletzungen ausgeschlossen. 

9. Lagergeld, Teilleistung 

(1) Führt der Annahmeverzug des Kunden zu einer Verzögerung der Auslieferung, so hat der Kunde 
dem Verkäufer für die Verzugsdauer die bei einer Spedition üblichen Lagerkosten zu erstatten. Der 
Verkäufer ist stattdessen aber auch berechtigt, die Einlagerung der Sache bei einer Spedition 
vorzunehmen und dem Kunden die hierbei entstehenden tatsächlichen Aufwendungen zu berechnen. 

(2) Teillieferungen sind zulässig, soweit sie dem Kunden zumutbar sind. 

 

10. Schlussbestimmungen 

(1) Änderungen oder Ergänzungen dieser Geschäftsbedingungen bedürfen der Schriftform. Dies gilt 
auch für die Aufhebung dieses Schriftformerfordernisses. 

(2) Es gilt deutsches Recht unter Ausschluss UN-Kaufrechts. Zwingende Bestimmungen des Staates, 
in dem der Käufer seinen gewöhnlichen Aufenthalt hat, bleiben unberührt. 

(3) Hat der Kunde keinen allgemeinen Gerichtsstand in Deutschland oder der EU oder ist der 
Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt des Kunden im Zeitpunkt der Klageerhebung nicht bekannt ist, 
ist Gerichtsstand für alle Streitigkeiten der Sitz unseres Unternehmens in Koblenz. 

(4) Sollten einzelne Bestimmungen dieses Vertrages unwirksam sein oder den gesetzlichen 
Regelungen widersprechen, so wird hierdurch der Vertrag im Übrigen nicht berührt. Die unwirksame 
Bestimmung wird von den Vertragsparteien einvernehmlich durch eine rechtswirksame Bestimmung 
ersetzt, welche dem wirtschaftlichen Sinn und Zweck der unwirksamen Bestimmung am nächsten 
kommt. Die vorstehende Regelung gilt entsprechend bei Regelungslücken. 

Holzcenter Nilges GmbH, August 2012 

 


